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VI CTORIA KR 35 

RESID~NT OB, I I 

IMPEHATOR 

gUltig ab April 1989 

Veteranen - Restaura110n - &-satzteile 

TEILELISTE 
Sie können t ele fonisch oder schrHtlich bes tellen, wir lie fern umgehend - auch Ins Aus­
lund. Der Versand ed nlgt per Nachnahme. Porto u. Verpackungskosten werden zu Se lbst ­
knstell herechnet, ab DM 600, - UcstCllwe rl lidern wir pOrl o- u. verpockungskostenfrci. 
Pre ist : mk lusiv MWSa. 

Wenn Sie tI~ l.: hnl schl! FrageIl huben. rufclI Si!! <.In ; Sie werden ausfUhrlieh berat en. 

Uuscn:: Preise sind für K lelnmengenbesl ellungen kulkullcrt. Wenn Sie resLOurleren lind 
einen größeren Uedurf huben, erhalten Sie Sonderkondi t ionen. 
Lie ferung Ins Ausl and: Die deutsche Mehrwert st euer w i rd ve rgütet, EWe , Österreich, 
Finnland, )sland, Norwegen, Schweden, Schweiz: zollfreie Lie ferung nach Artikel 8 
Abs. I Buchst. b des Beschlusses 3/86. 

Die HOREX-Or iglnaltelle gehen langsam zu Ende. Um die Reg inns zu erhalten, wer ­
den immer mehr Er sa t zteile nllchgebuut. Wir legen größten Wert auf or ig inalgetreue 
Ausführung und auf die beste technische Qualität. 

Wt~ lIn Sill selbst restullr lt~n : l\, sprechen Sie mit uns. Oft kann durch Tl'usch die Orl ­
gitlil l iUH Ihrer Reginu wieder herge:;tciil werde 11 . 

Wir (Ilhren uudl komplc llc Motorüberholungen zum Arbei tsprc i:; - je Zusttmd - von 
()i\1 ~jOO. ·· I 600,- mh Gurumle aus. 
Fllr (he l ~c:; lUuricrulIg kompletter Heginas berechnen wi r einen pauschaliert en A rbei ts­
prei:; VOll 0 1\'1 4.000,- bis DM 4.800,- - je noch Zus t and. 

UNSERE J.EI~'TUNGEN 
ERSATZTEILVERSAND aus unserem Horex-Tellel ager mit ca. 500 Lager -Posi tionen 
NACHfERTIGUNG von Orlginal - und Verschleißtcllen fUr Reg ina, Resident, Imperator 
Rl~TAURATION kompl etter I-IOREX-Motorräder . 
AUSTAUSCH-Zylinder (Zylinder mit eingeschliffenem Kolben) 
AUSTAUSCH-Kurbelwellt:m mit verbesserter Lagerung und geändert er Schmierung 
LAUFRÄDER, ncu aufgeboul , mit pollen c n Naben 
A USTi\USCI-J - Llchl maschinenunker , Licht maschlnellüberllolungen, Zündspulen 
Fulls Sie noch HOREX-Te lle besit zen, die Sie entbehren können, WUrden wir diese 
gerne kilufen oder t uuschen. 

8"120 Schwelnfur! Ze hntstraße 28 Telefon <O9721l1416 oder 41455 



LIEBE HOREXIANER I 
Das Jahr 1990 hat aneefangen und der erste Horex­
Bote im neuen Jahrzehnti s t eeschrieben. 

Ich hOffe,daß die rege BeteiHßUng die Ihr an den 
'i'ag gelegt habt wei ter anhält, und ich bedanke mich 
hiermit für alle Leserbriefe.Das Heft 1/90 ist 
deswegen voll mit Leserbriefen,dies sehe ich sehr 

positiv da alle Leserbriefe sehr informativ sind, 
und der Horex-Bote endlich zum Informationsaus­
tauBch dient. 
Eine Anmerkung am Rande,der Horex-Bote wird ab 
lIeft 2/90 immer in der Mitte des Erscheinungs­
monats erscheinen,da mir nach langem hin und her 
diesc s Datum besser ersche int. 
Den Bericht "Maße die ein Horex-l"reund kennen 
solltel"lest bitte gründlich,da die Informationen 
in sehr kompremi erter l"orm vorhanden sind. 
Übrigens, für alle I,eser sollte gesagt sein, daß der 
lIorex-Bote von 19ß9 natürlich nachbestellt werden 
kann. 

Ich wünl1che all meinen Lesern ein schönes neues 
Jahr,und verbleibe mit herzlichen Grüßen 

IMPRESSUM 1I0REX - BOTE 
Constantin Klinger 

Postadresse Aotlinlstr.51 
6000 Frankfurt 1 

'Telefon (0691 436859 
Redaktion Constantin Klinger 
Eankverbindune Frankfurter Sparkasse 

Kto.318039303 BLZ.500 502 0 1 
Alle Artikel werden ohne Gewähr verC:iffentljcht. 
::::1ne Tfldal{tionelle Beerbei tune der einee­
sandten Beitr~ze bleiet vorbeh&lten. 

Constantin Klinge~. 

Die Bestellung des Horex-Boten 
geht an die Postadresse,unter 
Angabe der Stticl-:zahl,der 
Lieferanschrift und der beige­
fügten Zahlung oder Zahlunes­
beleg. Die Zahlung erfolgt bei 
kleineren Beträßen(bis 4,-) in 
Briefmarken(50er) ,sonst mit 
VerrechnunGsscheck oder 
mittels Überweisung auf unsere 
Bankverbindung. 
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Ergänzung zu "Maße die ein Ilorex-~'reund kennen 
sollte! ". 

zu 12.4)Das Schaltrad mit Klauen,hat auf der Neben­
welle keine ansteigende Klauen. 
Der SSNGD beträgt. beim Schaltrad mit Klauen 
(auf der Nebenwelle) ,bei Regina = 31.5~n und 
bei Resident 250 = 3~. 

zu 12.5)Bei den fast gleichen Schalträdern,ohne 
Klauen auf der Nebenwelle,ist der Durchmesser 
der SChalträder,über die Zähne gemessen, 
bei Resident 350, 42mm,und bei. 
Resident 250, 41.5mm. 
Ubrlgens:Über die. Zähne gemessen heißt,daß 
üb.er die Zahnspitzen gemessen werden muß. 

zu 12.7)Die Oelnut auf der Nebel'1welle ist bei 
Resident mit einer Bohrung versehen. 

Der Heaktionsschluß für I·left 2/90 , dies er­
scheint Mitte ApriJ.,ist der 1.April 1990. 



1fft.pe bie 
. k,eJiJie" 

#olaelt - llteu"b 

$oUte ! 
1.Die alte Ausführung der Grauguß-Zylinderköpfe 

von SB 35 und Regina hat 8 Kühlrippen,die 
neue Ausführung hat 9 Kühlrippen und das 
bedeutet bessere Kühlung.Dies gilt nur für 
doppelport Zylinderköpfe. 

2.Die Zyiinderkopfbolzen ·s ind,bei der alten 
Ausführung der Regina 2 Alu-Zylinderköpfe 
(Einport links)·mi t Nr.E1 ME2-U,nur über drei 
Kühlrippen eingeschraubt. Bei der neuen Aus­
f ührung,mit Nr.02140600 , sind die Zylinderkopf­
bolzen über fünf Kühlrippen eingeschraubt. 
Die neuere Ausführung ist für lei s tungsge­
steigerte Motoren besser gee i gnet. 

3.Die Stoßstangenlängen betragen für Regina 0, 1 
3, 4 = 268mm und für Regina 2 = 263mm. 

Die Pfannen-und Kugelradien betragen für die 
Schlepphebel,Kipphebel,Stoßstangen und Einstell­
schraube bei Hegina 0, . 1, Sport = 3mm und bei 
Regina 2 , 3, 4 = 3.5~n.Achtung nur gleiche 
Paarungen verwenden ! 

4.Die Zylinderlängen betragen für Regina 0, 1, 3 
= 121mm,für .2 = 115mm,für '4·= 122nun und für 
Regina Sport = 11 9mm. 

5.Die Kupplungsdruckstangenlänge beträgt bei einer 
Simplex-Primärkette = 175mm, bei einer Duplex­
Primärkette = 178mm, bei Imperator 07/23 = 234mm 
,0=6mm,bei Resident = 2mal 94mm+Ku€jel und der 
Regina Druckbolzen ist 20mm lang (,0=7mm) • 

6.Bei Gußkopf-Kipphebelhauben beträg t das lVlaß 
von der Dichtfläche bis zur Unterkante des 
Dekompressorlochs 24mm.Bei Aluko pfhauben beträgt 
dieses Maß 21mm. 
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7.Die Kapselrohrlänge beträgt bei Regina O. 1 = 
138mm, bei 2 = 133mm und bei Regina 3, 4 = 
138-141mm. 

8.Der Kolben wiegt bei Regina 400 ca.390g,bei 
Regina 350 ca.300g und bei Resident 350 ca.400g. 

9.Das Kolben-Normalmaß beträgt bei Regina 0, ·1, 3 
= 69mm,bei 2 = 65mm,bei 4 = 74,5mm,bei Resident 
250/350 = 77 mm,bei Imperator 400 = 61.5mm und 
bei Imperator 450 = 66mm. 

10.FdJn Kickstarterbolzen beträgt das eingezeichnete 
Maß für Duplex-Primärkette = 25mm und für Simplex­
Primärkette = 23mm. 

Der Schaltbüchsenabstan eträgt 6.8mm,und die 
Schal tklinke A* gehört nach hinten, H" nach vorne. 

11 • Ven tilmaße:. .. Der Buchstabe 1st auf dle 
Schal tklinke gestempelt. 

ß 
Regina 250/350 Regina 400 
Einlaß Auslaß Einlaß Auslaß 

A=Gesrnntlänge ~n 104 102 104 99 
B=Einstichlän mm ge 9(3 97 9(3 93 
C=Kalottentie mm fe 5 2 6 2 
D=Teller ~ mm 
E=Sit~ ~ mm 
G~Schaft ~ mm 

42 38 47 38 
37 33 42 33 
9 9 9 9 

Gewicht ca. g 95 80 95 80 
12.1) ! !! Bei den Getr1ebete1len 1st Vors1cht geboten, 

da Verwechslungsgefahr zwichen Regina-und 
Residentteilen besteht. !!! 
Resident nur mit Ge trag-Getrie·be. 
Regina mit Hurth-und Getrag-Getriebe. 

1?2,)Bei der Draufsicht auf die Klauensei te des Schaft­
rades(z.B.JFU52) und - des Schaltrades mit 
Klauen(z.B. JFU53) gilt:Bei der Resident 
steigen die Klauen entgegengesetzt dem Uhrzeiger­
sinn an,bei Regina steigen sie im Uhrzeigersinn an. 

143)Der Außendurchmesser des Schaftrades,über die 
Zähne gemessen,beträgt bei Regina = 53mm,bei 
Resident 250 = 51mm und bei Resident 350 = 53,2mm. 
Die Anzahl der Zähne beträgt immer 17 . 
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12.4)Die i:lchal träder,mit Klauen,haben bei Regina und 
Resident 250 auf der Haupt- sowie auf der Neben­
welle 21 Zähne.(Schaltrad auf IIptw.=abgef;chrägte lGauen) 
Die Resident 350 hat,für das Schaltrad mit Klauen, 
auf der lIauptwelle 20undauf der Nebenwelle 22 Zähne. 

12.5)Für die Schalträder ohne Klauen(z.B. J~U54) ergeben 
sich Unterschiede im Schaltschiebernutengrunddurch­
messer,kurz SSNGD,sowie in der Zähnezahl.Bei Regina 
und Hesident 250 haben die fuder auf der Haupt- und 
Nebenwelle 18 Zähne. Die Räder bei Ilesi dent 350 
ha ben 17 Zühne auf der Hauptwelle und 18 Zähne auf 
der Nebenwelle.Der SSNGD für beide Regina-Räder 
beträgt 31 , 7mm.Der SSNGD beträgt bei Ilesident 250 
auf der lIauptwelle .l0mm und auf der Nebenwelle .l2mm. 

Der SSNGD beträgt beim Hl Zähne- Rad, Resident .l50,=32mm. 
12.6)Die Zähnezahl beträgt,für dal!l Klauenrad(auch l\rstes­

gangrad genannt),inuner 21.Die Durchmesser,über die 
Zähne,der Zahnräder sind unterschiedlich: 
Regina = 57,8mm ;Resident 250 und 350 = 56,7rrun. 

12.7)Die Nebenwelle der Hegina und Resident 350 hat .11 
. Zähne,die Resident 250 hat dort 12 Zähne. 

Der Unterschied zwischen den Nebenwellen von Regina 
und Hesident 350 besteht in der Lauffliiche für das 
Erstegangrad.lst hier keine Oelnut vorh:;mden,od er 
die Oelnut steigt nach links,gehört diese Neben­
welle zur Hegina.Steigt die Oelnut nach rechts,so 
gehör t die Nebenwelle zur Hesident. 

12. 8)~'ür die zu letzt gebauten Hesident 350 wurden 
Resident 250 Getriebe verwant. 

12.9)Die Hauptwellen sind gleich,und die Zähnezahl 
beträgt 10. 

12.1O)Die lIauptwellen der Vorkriegs SB 35 haben 14 Zähne, 
daß Erstegangrad hat dann eine Zähnezahl von 25. 

12. 11 )Es gab vereinzelt Sportgetriebe mit anderer Ziihne­
zahl. 

13)Die Rahmender Regina 1 bis 4 gibt es in 
verstärkter und in geschwächter Ausführung . 
Die schwächere Ausführung ist die ältere au s 
Regina 1 Zeiten. Bei dieser Ausführung war das 
Frontrohr nicht tief genug in den Steuerkopf 
eingelötet. Doch die Rahmen lassen sich unter­
sche iden.Am Steuerkopf sind für die Aufnahme 
der vorderen Tankgummibefestigungen ange­
gossene Augen.Die se Augen sind für die Auf­
nahme der Gurrunis eingefräst. Die lünfräsungs­
tiefe oder Senktiefe beträgt für verstärIete 
Rahmen ca. 5rrun und für unverstärkte Hahmen 10nun. 

Mi t Dank an Curt und Alfred,Ihr Horex-Novice. 7 
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Leserbrief von Achim Adelmann 

RESIDENT_RATGEBER 

Nachdem Herr Klinger mehrmals um Tips fUr HOHBX_Fahrer und 
um Hitarbeit nm IIOHBX-Boten gebeten hat,möchte ich mit mei­
nen Erf'ahrungen auf Hesident 5010 und Resident mit SW dien­
lich sein. 
Erläutern möchte ich Schwach stellen und VerbesserungswUrdig­
koiten, damit der Hesident-Neuling diese evtl. gleich berUck­
sichtigen kann. 

Hein erster Beitrag behandelt das Fahrwerk I 

Hit der Hesident-Schwinggnbel , ltißt es sich prima fahren i 
vor allem im Gespannbetrieb. Sorgen bereiten oft die Schwing­
hebeilage l', wo der Verschleiß schon von Sei ten des Werkes 
vorprogrammiert war, da die Stahlbuchs~ ,auf dem Gewinde der 
Schrau be H 10 schon im Neuzustand zuviel Spiel hat. 
Auf einfache \'1eise kann man die Lagerung verbessern, wenn Inan 
die Dronzebuchsen i. d. Schwinghebeln erneuert, Od~l' "ü t 
einer verstellb. Reibahle etwas aufreibt, damit sie wieder 
rund und zylindrisch werden. Danach werden neue Stahlbuchs­
en gedreht und eingepaßt (Spiel 0,05-0,1 mm) . Die Schraube 
M 10 fertigt man durch abdrehen einer solc hen in M 12 (8.B)! 
wobei das Spiel zw. Schraube und Duchse (ebenf. 0,05-0,1 mm) 
bestinlll1t wird. Nun muß man noch die Schmierbohrungen und 
Schmiernippel anbringen. Eine solcherart überarbeitete Lag­
erung bleibt wesentlich länger brauchbar. 
Wer keine Drehbank hat, sucht sich einen Bekannten der die 
Arbeit übernimmt. 
Falls neue Gleitlaeerbuchsen gefertigt werden sollen, kann 
das Naterial z.B. von der Netallgießerei Weber , Mannheim 
bezogen werden, Tel. 0621/815544. Dort gibt es auch Mat. fUr 
VentilfUhrungen, Pleuelbuchsen usw. 

Die Lenkkop:f'lager sind ausreichend dim,ensioniertl auch 
für li'ahrt mit SWI spielfreie u. l eichtgängige Einstellung 
vorausgesetzt. Vielleicht sollte man mal neue Kugeln kaufen 
(beim Wälzlagerlie:f'eranten)I natürlich nur für Laufringe 
in brauchbarem Zustand. 
FUr die, die es nicht wissenl Nach ca. 50 - 100 km Fahr­
strecke die Einstellung kontrOllieren, da sich die Lager 
noch I1S e tzen". Nach einigen hundert kill evtl. noch mal nach_ 
stellen. 

Ubrigens :f'ährt sich die Solo-Residont auch vorzü!]lich mit 
der Telegabel von Reginn ode Imperator. Das ist zwar nicht 
original, wurde aber vor Ja Jahren auch schon praktiziert. 

FUr die Fahrt mit Seitenwagen sollte man auch fUr ins Vor­
derrad die DIckendspeichen vom Hinterrad nehmen. Dafür die 
Speichenbohrungen i.d. Nabe etwas größer reiben ode bahren. 

f.1it der Imperator Vorderrad-Nabe bremst es natürlich besser; 
wer eine hat mag sie nehmen, aber extra anschaffen muß nicht 
sein. 
Originale " verknuppte" Felgen laufen oftmals besser rund als 
neue Stahl fe l gell i die haben meistens einen großen Schlag 
an der Schweißstei le. Besser sind die ne uen ALu-Hochschul ter_ 
felgen von Akront ode Sorrani. 



l 

Ein ausdrehen der Bromsnabe nach dem Einspoichen sollte man 
nur vornehmen wenn es nötig istl also erst mal Probe fahren . 
"'ann a u sgedreht wurde, soll te man a uc h die Bremsbeläge dem 
neuen Durchmes ser anpassen . Außerdem kann ma n auch n icht 
laufe nd au sdr~hen; irgend,,'ann ist mal Schluß. 

Als Radlager n ehme ich nur no c h sol che mit Fettf'ililung und 
Dichtscheiben. Bei ß\G haben diese das Nachsetzzeich e n .2RSR. 
Also 600.5 2RSR kaufen , weil es eine saubere Sach e i st . 

Mi t den Stoßdämpfern der Schwinggabel gab es bei meine n 
Naschinen noch keine Probl eme. GIUcklicher,,'eise habe ich 
ge n ügend gebrau chsfähige. Le ut e , die Ihre orig. Dämpfer über­
hol en wollen, wenden sich z.B. an HOREX -Freund Siegmund 
Pnbst, Niederlinxweiler ;'· der 'Weiß 'Wi e es geht. Wenn es auch 
ohne originalen Design geht, sollte man neue, i m Handel er­
hältliche Stoßdümpf'er ein bau en. Gr.undsätzlich (Werksangabe) 
gehören in die Resident mit SW die Imperator-Stoßdämpf'er. 
Wer es ßerne hart hat , kann a uc h die hinteren Stoßdämpf'er 
vorne einbaueDi dafUr mü ssen aber die Euchsen i.d . Augen 
passend aemacht werden. Das soll aber nicht h eißen , d aß ma n 
ni c ht a uch mit den serienmätJieen Solo-Stoßdämpfern Gespann 
.fahren J<önnte, Diese arbe! tell a u ch zufriedenstell e nd . 

Das war es fürs erste . Demnüchst geht es weiter mit dem Rest 
vom Fa hrwerk. Ich ho fre , daß meine Tips he l fen können. 
ViclleicJlt gibt es Leute, die es noch besser machen kön n erl. 
Ich bin selbst an g uteIl RatschlüG'e n interessiert. 

Ubrigens gab es f'rü her den H OnEX-\~erbespruch: "Gebaut von 
Notorradfahrern für Notorradfnhrer". Heutzutage gibt$" 
viel z uviele HOHEX-Den kmtilc r j da eehb natilrlic h ni chts ka­
putt. 

Hit :freundlichem Notorrndfahrer- Gruß 

HOREX Regina ERSATZTEILE 
zum Beispi el: 
Sc helth obe l - Ufl d Kickst artergummi in orig . Form jo 
HOREX Embl em 2- tei lig, beste Queli tät jo 
GEPÄCK BROCKEN in orig. Form mit Hslterung je 
FAliRER SATTEl komplott neu, Uflto r ge sto ll orig . Fo rm 
HUPE 6V dick e Ausführung, schwerz, mit Chromblendo 
uild vielii -~ifi~ ~-------

fordern Sie ko stenlose Ersstzteillisten on. 

lMOiLO~~HJ~D SrIElMllE~~ 
GROSS- UNO EINZELHANDEL · IM- UNO EXPORT , ANFERTIGUNGSTEILE 
Adler - BMW - OKW . HOlex , NSU • Triumph - Viktoria - Zündapp und andere 

6 , 80 OM 
59,80 DM 

149 , 80 DM 

39,80 OM 

GmbH 

Gnrschoger Ile i do 29, 5630 Remsc heid 1" Tel. 02191/53067 
Telefex 021 91/590349 
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b • n: Jnf. M,," ,I.M U d[fltlll MOlO' "", da,cl dc, 
;lIom" litt Ihm "lcM IIU' Pdl, gtl!dlldell 1101, 101lde.1I 
''''''' 01, firn Val" onpt.p,OClltll ,uffdtn k .. "n. Dlne, 
.11 ~S 110" b,u[chutlC MOlchi'" haUe .Inell ~50·ecm· 
InII/Unde , mOto, _ n .. tU.Uth ein Vlcrl.,kltr -, dcr bei 
.1I.m Vttdlchtu",U,trhaltnll VOn ',~:r , I'S 1.1.lele. 
IImltllln ,dlon 11 PSILU". Ern ousguprochell" La"p ' 
ub." 10 mm lIull, f) mm Bahn"". 
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Oll ,,,: Ntb. n den, 500" Modell 
"ob U ouch chle Ufer Mo.chlIlG, die 
.1' '". EbenfallS eh,l.a ngll .. IIcr(VOII. 
,ung n ,"m. /I ub IIQ mml. Ltfrtunl1 
b.1 )~OO u/",rn ... Id dnen, Verdreh­
lung,uC>IIaBnts von $, J " H r>S. Wie 
ouell d l .. . 1' '0 ha Ut dlU. "'4uhlne 
fine Wtbb·Cabtl . 8t1d, MOd,Ue 
,uu ,dt" bit Ull oebaul. Mn IlIrell ... 
<fas "'OIO;",ohll"" d"bc:oocllen 
SCh'''Ullglt''cI .... ''. d., ge/MlIge" 
/CrUcllu. , k lt hl""g '''''' Gel.lebe 

~~~tI~f~~ "~:~c;n~~~,' Z~~::t:,: O~(; 
,chon dtn G.uud ll/P de , Slanda.d· 
B .... ort IlnO$ o\'O lorradu dar. 

"'---- - --- - - - -

" 

KOJUhukU"e Ledt .. rbl$.en $In <.l nldlt nur heule neuo 
Kon$lnlkUoocl), londern zu jeder Zelt ,ob rs sie. Die 
're~hnlk II lng Immer einen Sdlrlt l weHer - monchmal 

.. 

wo ren n auch mehrere. Intereuanlu ,ab u Immer. ',.1 
Mnnd,rs kon n, mnn ,o ~ a r /luch heUle noch ab elnrn 
LeckerUlSSen Im fortschrltil ichen technischen Sinn bC1ekh· 
nen. VI~les aber vielleicht nlmt so ,ehr " ' s diesem DUck· 
winkel, sondern mehr beschaulich· ve rzeihend rUdtltlldtend. 

Wir lmlten heulo eInige Dcbplole aus der Anlangnelt 
de r lIorcK-Wcrke hcrous~clrlllcn. 1923 bognnn dcr der­
u!ltLgo Seniorchef, ~'r ll~ Kletmann, gemelnum mll Je lnem 
Valer mIt der lIenteIlung elnel l.'ahrlld_l\lI fsmotou. DIe 
Firma nannle sich Columbus·Molorenba.u A.O., Obteuue'" 
Tannus. Du war de r Anfanl. 

Aus den allen Abltlldungcn lieBen ,Idl eh,!gc sehr klare 
Ztlchnunr.en daulelltn, viele te~hnlld,o ~: Inle l hellcn abt r 
wissen wir nicht mehr, Alter wer eint tchte Liebe !OUm 

Motorrad hat, der wird du eine oder .ndere vlelltld,1 
doch noch aus den Zeichnungen hcrausleun. 

R ff h I " IU' bIs ItJlI .... "de d iuc 
11111,("1".. gcb.,wI. Mn" •• I<cN,,1 
U"OII,""dO/l dfr JII010,tllboll 1" le,,_ 
,r ... c 1(ltIIlO,btll J/elelJlt t "Gt, der 
llIoek IUfrS! ,'Irl IIlel .. ~' rln"cttell 
""I. d~, ZlIlh"ter Isl JO'Qfjjlll~t. 
c . .. lr>Pl . DIto • • ~(I("tr"'·MOIO' mil 
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12 - Tage - Bu c h einer Regina-Tour 

Vorweg ••• 

Die Konstruk tionen, welche die Horex- Col um bus-Schmiede fUr 
den Markt a l s Gebrauc h smaschin en verließen, waren fUr Zu­
verlässigkeit und nuch Ha ltbarkeit gebaut . De r Huf konnte nur 
durch nicht sac hgemäße Behandlung ersch Uttert werd e n. Ubertrie­
ben ? Mitnichten - zumi nd est wurde es vers u cht , so wie es auch 
viele Fahrer speziell a u f Reginas in den fünfziger Jahren de­
mo n strier ten. Auch h eute noch, der Beweis si nd die unzä hligen 
VCl'a nstalt ungen, zu dene n die Borex - Fahre r oftmal s sehr weite 
Anreisen in Ka u f nehme n. 
Es liegt nahe, eine Regina, vorausgesetzt sie is t technisc h in 
einern optimalem Zustand , auch weit erhin fUr Lang streckenfahrten 
zu verwenden. Dazu vielleicht noch eine ßedingun g , der Fahr e r 
liebt das ge ruh same Wande rn mit dem Motorrad und hat ni cht die 
Absicht Rennstrecken-Charakteristika auf d i e Land straOe zu Uber­
trngen. Wobei natÜrlich nicht a uf jegliches sportliche Flair 
verzicht et werden muO; eben, alles relativ - • Fahrspaß ist i n 
jedem Fal le garantiert. 
Wer allerdings meint mit den heutigen Autos mithalten z u müssen 
ode r den oftmals übertriebe n en Geschwindigkeiten so manch er sich 
zeitgemäß dünkenden Dick-Bike-Fahrer, er lasse gleich die Finger 
davon. 
Ei n Du tzend Jahre schlummern die Aufzeichnungen einer Frankreich ­
fahrt in meine.n Notizbuch. Jed erzeit wUrde ich diese Fahrt mit 
d e m gleichen Motorrad wiede rhol en. In diesem Jahr so l lte es sogar 
rresc hehen, um ~in optimal es Segelrevier neu zu e rkullde n, unvor­
hergesehene Zufälle hatte n davon abge h a lt e n; vi e lleich t klappt e s 
im näc h sten Jahr , dann wü rde es zu berichten sei n . 
Zur Sach e nocll ein paar Wo r te Umweg , donn jenes Gesc h ehe n l öste 
di e Annimatio n zur Tat a us: 
Wer e rinnert sich a n den September 1974 und der MSC Bad 11 0mburg 
g emei nsam lIIit dem Horex Club Taunus die erst e Horex- und Vetera­
Ile ll- S t~rn fahrt a uf den ßuschwiesen nac h Bad Homburg-Oornho l zhau ­
sen zum 50 - jährigen Bestehen der Iinrex-Motorr äder ausgeschri eben 
hatte? 
An ,lenem Freitag a n dem wir a n reisten war es sehr spä t geworden 
uod als wir endl i c h die Busc hwi ese e rreicht en wurde aus der l etz­
te n Abenddälnmeru ng a llmä hli g undurchdringliche Fi nsternis, de nn 
die l>ISC- l>l a n ne n ware n noch voll damit besc hä fti g Lampen und St r om­
generato r zu installie r e n, das öffentliche Stromn etz stand noch 
nicht zur VerfUgu ng . 
Unsere erste Borex-Begegnung a u f d e r Zufahrt z ur Buschwiese damal s : 
Madame Carill o und ihr Bruder Jean-Cl aude Cl averin a uf ihrer Ho rex­
Resident , a nge rei.s, t · aus Marsei ll e , Frankreichs bekannteste Ha fen­
stadt a m Mittelmeer. 
Di ese Begegnung sollte mich dazu v eranl assen, mit mein er Regina 
Richtun g Mittelmeer zu starten. Es so l lte jedoch noch drei J a hre 
dauern bis es dazu ka m und l eider ließ sic h das Geschwisterpaar 
a u c h nicht mehr ausfindig machen. 
Erst 1977 l ießen sich fUr eine so l che Fahrt vierzehn Tage Urlaub 
einp l anen. tiatte 1974 noch ein 400ter-l>lotor im Fahrge stell der 
IleR in a ge ste c kt, mit dem meine Frau u nd ich vi e l e Treffen besuch ­
te n, so auch das in Bad Homburg-Do rnh olzhausen, so war er mitt­
lnrwcile gegen e in J50e r-Triebwe rk ausgetauscht worden . Ausgerii ­
l'Itet mit dem Einport - Zylinderkopf der 250er , frisch geschliffenem 
Zylinder , beinh altend den umstrittenen "Asso - Kolben" , wobei die 
lI"uptdiise der nUasfabrik" natUrli e h um eine Nummer größer erwei ­
tert wo rden war. Am Ende des Einport steck te der kleine Regina.­
dK ml lfer der beginnende n " Filnfzige r". Nach filnfzehnhundert KiloR.e­
tern bet r achtete i c h den Hotor als einge fahren und so ausgerilstet 
gRb es auch späterhin mit diesem Tr iebwe r k niemal ~rger. Vora us­
setz un g beim Ei n fahre n, sind ständig wec hselnde Drehzahlen und 



keine UbermHßi~en ~xtrem-Helastuneen. Weiter ist zu bemerken, 
daU später auf der gesamten Frankreichfahrt stehts GeschwindiR­
keiten im Bereich von 90 - 115 km/h auf den Geraden eingehalten 
wurd e n, nur sol ton und in Ausnahmefällen wurde auf 120 - 125 km/h 
beschleunigt, was der Notor aber auch anstandslos hinnahm - wozu 
bemerkt werden sollte, daß ein Tn c hometer im oberen Bereich vor­
geht und meist etwas vorgaukelt, was wir dann allzugerne glauben. 

Mittwoch, 13. Juli 1977 
Tachostand: )40)2 km - Abfahrtsort: Solingen-Ohligs, Rheinland, 
DunkelnberserstraOe 72, Vormittag 11°0 Uhr. 
~laschine bepackt mit: Einem Zweirnann-Spitzzelt, nur mit einer 
S tange zu erstellen und eingearbeitetem Kunststoffboden, pro ­
blemlos im Regen zu erstellen . Zwei prall gefUllten Packtaschen. 
Inhalt: 1 Liter />Iotorenöl (davon wurde unterwegs irgendwo mal 
ein viertel Liter in den Öl tank 11QchgefUllt). ErsatzzUge, LN-Koh­
len, Ersatz-Fliekraftregl er , GlUI'tbirnen, Flickzeug plus Ersatz­
schlauch, diverse Klemmnippe l, kleines Sc hächtelchen mit allen 
vorkommenden Schrauben nebst Kettenschlös sern und Kettensprenger, 
sowie Einsetzgliedern. F l äschchen mit destelliertem Wasser und 
kleine Fettpresse. Isolierband, etwas Eisendraht fUr Notfälle 
zum bördeln, sowie isoliertem Kabel. \~erkzeugtnsche mi t allen an 
der \legina vorkommenden SchlUsselweiten, ZUndkerzen natHrlich auch , 
plus lIexenznnge (das ist" eine kleine Was se rpumpenzange mit der 
sich auch notfalls bei ungeschickter Anwendung alles ganz prima 
verpofeln ltiOt) und natUrlieh hlontierhebel fUr die Reifen. Auch 
ein Seitenschne ider soll tA nicht fehlen fUr Schnellrepnraturen 
an de n Ziigen oder um gar eine gebrochene Speiche unterhalb des 
Nippels abzukneifen, wenn sie sich nicht heraus drehen l äßt . 
Unnn war da nntiirlich noch ein Kondensator für alle Jnille und 
ein Satz Unterbrecherkontakte nebst einem Päckchen Kaugummi, 
falls die Tnnkbefestigungslaschen mal einen lIaarriß bekommen 
wUrden und der Sprit nicht gleiCh literweise davonsickert. 
Den g r tißte n Teil von all' dem Klimbim sChleppste und das ist ganz 
klar, unnötig mit dir herum - , aher wehe, du hast mal etwas nicht 
dabei .. , und so wurde dann auch nur wie schon erwnhnt ein bis ­
chen Ul und auch das destillierte W:lsser für die Batterie unter 
der späteren s ildlichen Sonne benöti,;t und nur einmal wurde die 
Werl<zeugtasche ausgepackt, aber darauf kommen wir dann noch. 
Fiir den persönlichen Bedarf wurde noch mitgeschleppt I 
Turnschuhe, S trümpfe, etwas Wtische, Badezeug , lIandtllcher, Shampo 
- Sei fe und Handreinigungsmittel - , Trainingsan .. o;ug, Ilc({enan zug", 
leichte Gummistiefel , ein leichter normaler und ein Thermoschlaf­
!'lack, Decke und Luftmatratze. Wobei zu bemerken ist , daß alle die 
soeben aufgezählten Dinge mit in das Zeltinnere so ein~erollt ' ... ur­
den , sodaß bei Regen nichts umgepackt werden mußte und naß wurde. 
Selbst bei einem Wolkenbruch Trockenheit und trockenes gemUtli­
ches Umziehen fUr den Fahrer, nachdem das Zelt steht, ge währlei­
stet ist, Diese Methode hatte sich so schon auf etlichen Fahrten 
bewährt. 
Filr den leiblichen GenuO enthiel ten die Packtaschen des '-lei teren: 
Einige Konserven, Knäckebrot, ~lsnrdinen, Kaffee-Extrakt, Kekse, 
Schokolade und einige Dosen COla, sowie einen Espit-Kocher Harke 
Bundeswehr, nebst kleinem npott n plus Blechtasse und Besteck. 
Auch eine Kleinbildkamera mit einigen Filmen rei ste mit. 

Wi~viel GAid ich damals benötigte? Nun, wir hatten in jenen Jahr~n 
nicht allzuviel davon zum ausgeben und es waren OH 500,- - in tau ­
senti F'rance getauscht worden. Ua. ich n icht vorhatte, irgend wo ein 
Luxusleben zu beginnen, hatte es gereicht, damals, selb~t um eini ­
ge ~lale lecker essen zu gehen. 

So war ic h ausgerilstet, als wollte ich einige Tuge in See stechen, 
um eine entfernte I n sel zu erreichen. Der ~Iotor erbracht e in sei ­
ner gleic hmäßigen Laufruhe der !legina auch die ihr zukommende 
Referenz. GemUtlich ließ ich es denn zunächst auch angeh en. 13 



Autobahn Richtung Frankfurt , Derenbacher Dreieck Richtung Koblenz. 
dann durch das Rheintal und wieder hinauf und Autobnhn n~ch Trier. 
Auf dieser Strecke ei ne kleine Rast, welche sich unerwartet aus­
weiten sollte. Ein paar "Tommis" sprangen aus ihrem Landl'ower und 
umlagerten "Regina". Hit gebrochenem Deutsch und ebensolchem I!:ng­
lisch meinerseits kom dann ober doch noch ein für beide Seiten 
versttindliches "technisches Palaver" z u stande , denn sio wollten 
alles tiber den Motor und das Motorrad selbst wiss e n. Hatten sie 
doch die ltorex eingallgs fUr ein englisches Motorrad gehalten, wel­
ches sie noch nicht kannten. Wenn s ie gewußt hätten, wie weit die 
Anleihen da einst zurückgegangen warnn und Alteuropas ~'otorradge­
schichte sich einstens kreuz und quer motiviert hatte, da Ja Ruch 
die Iterren Ingeni e ure es beliebten, dann und wann die Ste llungen 
zu wechseln und jeder dann auch durchaus et was Befruchtendes mit 
herUberbrachte. Von Frltze Kleemanns Lizenznahme einstens a uf 
ihrer Insel konnten sie natürlich auch ni chts wiss e n. 

So war ich schließlich auch erst so gegen fünfzehn Uhr hinter 
Trier, als sich ein Io/ahnsinnsgewitter über der Hosel zusammen­
braute. Das ergab eine Zwangs pause in einem Lokai am Wege und sie 
wird fUr einen kl ei nen Imbis genutzt. 
Der Motor zeigt ei nen leichten Öldunst auf dem Gehäuse, kann aber 
den Grund dessen noch n icht ausmachen und sehe keinen Anlaß zur 
Besorgnis. 
Endlich, das Wasser a m Himmel hat sich verzogen und ich kann 
wei terfahren. Auch die Sonne kommt jetzt sogar ein wenig zwischen 
den immer noch etwas verhangenem Himmel hervor. Ein'Lelne Wolken­
bänke brechen auseinander. Es bleibt trocken und auch die St raße 
trocknet sogar ab. Zügig geht es weiter. 
Grenzübe rgang - I"rankreich hat mich. Kaufe an der nächsten Tank­
stelle eine französische Straßenkarte . Das nächste Gewitter zieht 
auf und ich sehe keine n Grund, atlantische lIegenschla c ht e n zu ge­
winnen. Unten i m SUden 8011 die Wettorlage ja prächtig sein. Nur 
soweit bin ich noch nicht. I·'ahre bi " nach Thionville auf d e n Cam­
pingplatz an der Moselt jetzt Mosella. Es ist zwar erst siebzehn 
Uhr. aber ich habe ja Ze it, fahre Il e l~ina, da hast du einfach Zeit 
zu haben , denn dann geht es nämlich um schnellsten. 
Schlage mein Zelt a uf. Oabei bewährt sich wieder meine Einwickel­
methode. Es "plästert" fUrchterlich. Da nn sitze ich gemUt li ch 
und trocken in meinem Wigwam , mampfe Kekse, schlürfe Cola und 
harre der IJin ge ob sie sich wohl bald lindern mögen, denn es ist 
doch noch so frUh am Tage. 
Schließlich ist der S puk denn doc h vorbei und es hört tatsächlich 
ganz auf zu r egnen. Krabbele aus meinem Ze lt und betrachte den 
Motor. Der leichte Öldunst stellt sich a ls alls den Luftlöchern 
d es Ölmeßstabes vom Getriebe her kommend dar. Erklären kann ich 
es mir zunächst nicht . Hag auch keine technischen Philosophien 
anstellen. Nestele widerwillig meine Workzeugtascho a u s der Pack­
tasche, nur, um zuntichst etwas zu tun . Denn bis dato hatte ich 
Ja noch nie eine Reklamation gegen meine eigene Arbeit vorzubrin­
gen. Oammnet. Zuhause war schließlich a lles noch einmal durchge­
Beheckt worden, nachdem die Karre sioh wochenlang eingelaufen 
hatte. LichtmAscllinendeckel herunter, alies wie neu. Kerze raus, 
alles bestens . Ventileinstelldeckelchen runter, jetzt kann ich 
ohne \~iderstand den Kolben i n den OT bringen und dann I~ollen llir 
doc h mal • •• 
Auslaß hat zu viel und Einlaß zu wenie Spiel . Justiere na ch Gefühl 
von Hand. Habe keine Lust . den vollen nenzintank abzunehmen um 
z,dschen Ventil und Kipphebel zu meflse n. 
Sc hrau be das neckelehen wieder dicht. Kerze rein, Limadeckel dr<\uf 
und putze noch den Motor vom Öl trocken; dann 1oierkzeu/J wieder sorl~ ­
fältie verstauen - finito . ~lache mir auch nicht die MUhe den ~lotor 
noch ei nmal zu starten, wozu auch. Zwei junge Leute gese llen sich 
zu mir . Das üblic h e Oenzingespriich. Sind mit Kreidler unterwegs. 
Wir beschließen gemeinsam in die Stadt zu gehen und etwas zu essen. 

von K.J. Habermann 14 (Wird fort"gesetzt) 



• Uft #otaelt - Clu& . 
Diese Seite stellt die Verbindung zwischen den ein­
zelnen I-Iorex-Clubs dar,zwecks Informa tionsaustausch! 

'.I'ermin- Servi ce: 
19.-21.1 Wintertreffen der Horex- und Gespannfreunde 

Mainkling e. V •. Te1.07959/634 
24 .-25 . 3 Motorräder Alt- und Neu-Teile B~rse in 

Kassel. Tel.05665/4722 
28.4 Hessen-Nassau-Marathon für Veteranenfahrzeuge 

bis Bj.1939. Te1.02772/41222 
5.5 1.Treffen historischer Tlennfahrzeuge auf dem 

Schleizer Dreieck, DDR. Klaus Schreiner, 
Hainweg 4.DDR-6550 Schleiz 

1.-3.6.Sternfahrt in Bremen.0421/373933 
-Sie~nund Pabst stellt Nockenoe lwannen für Resident 
her,diese sorgen für glringeren Verschleiß im Nocken­
welle.bereich.S.Pabst Ottweller Str.1 0 
6690 St . Vlendel-Niederlinxweiler 

-Michae l i':lehlinger,der das Uolumbus- Heeister führt, 
stell t gegen Selbstkos tenpreis Vorkriegs-I,i teratur­
Kopien zur verfügung. Adress e findet Ihr im Leser­
brief auf Seite 19 . 

Neben den beiden 'großen' HOREX~Veranstaltungen (Pfingsten und Bad 
110mburg) trifft s ich der HOREX-C!ub NRW regelmäßig alle 8 Wochen, also 
zusätz li Ch 4 mal im Jahr. Die Treffpunk.te werden kurzfri stig vorher ver­
abredet, daher Ist eine Bekanntgabe im HOREX-Boten, der nur 4mal im Jahr 
erscheint, kaum möglich. Die Standorte: Entweder das Privatgrundstütk eines 
unserer Clubmi tg 1 leder im Raum NRW (Camp i ng), oder , für Herbst- und Wi nter­

treffen, 'Motorradfahrer-Hotels'. Von unserem Club nehmen an di esen treffen 
durchSChnittliCh 8-15 Leute tei l. Gäste von anderen Clubs oder Privatfahrer, 
die mit HORE X kommen, sind immer herzlich willkommen. So llte also ein 'echter' 
HOREX-Fahrer (selbstverständlich auch Fahrerinnen! ) zwi schen den 'großen' 
Treffen Langeweile verspüren, frage er (s ie) bitte nach unserem nächsten 
Treffpunkt. Anschrift : HOREX-Club NRW. Or. R. SUtfe ld , In der Boltenbrede IB, 
4730 Ahlen (Rückporto nicht vergessen !) 

DIE AKtUELLE ZEITSCHRIFT FUR HOREX-fREUNDE 

UND ALLE, DIE ES WERDEN WOLLEN 
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Leserbrief von Christine Opitz 

Bell' : Text ZWl!t;ks Veröffentlichung im Heft 1/90 . 

Hierdurch möchte ich Euch berichten , uie os zur ~ründung des z . zt . jüngs t en 

HO:1E X-Clubs in Ueubchl.:lnd kam . 

Ihr kennt doch a l le meinen Lebenspartne r ~wc Wahl . ~ie Ihr wiOt , wa r er in 

dor Zf!it. vum Feb. 1987 :Jis rIal 1989 Clubkapitän dos HOIU:X- Club Ta unus. 

Da wir <lber in /lanau wohnen ~nd die Entfernung nach :'lad Homburg docr, erheb:: 

lieh ist, Xilmen wir i m Herbst 19 t1 8 fluf die Idus , nach Uwe~ K<lodidatul' a ls 

Clubkapitlin (les HCr hier in Ha nau e inen dgenen HOI1[X CLU B zu 9I'ünden. Nalüc= 

lieh kam es zu unangenehmen Cegenreaktionen von Seiten tlor freunde vom He T, 

als (lie se von unserem Vorhaben über Umwege e:-fuhren. Trotzdem setzten wir zu 

I,nf<lng des Jahros 1989 zwei flnzeigen mit dem .. 0 r tlaut : 1t Hallo H() ,~ EX freunde, 

wer gründet hier i n Hanau mit uns einen IiÜIl(X Cl ub? Tel ••.• " nacheinander in 

uen tj"nCluer fmzeiger . (s hatte nicht lange gedauert und U",e und ich waren 

üb8rascht , als sich die ersten Int8rasunten telefonisch bei unI$, meld8ten. 

De r erste U<lr ein junger Üip!. Ing., der dre i .109ina5 in der :::arage ~ tehen 

h,II;. Davon nine mit e inem 500 cern Sibrassa f·10tor. fils n~ichster meldete s i c h 

bei uns ein lJnternehmer aus .1odenb>Jeh, der ein (,00 t::em Impernto r-C; ospClnn 

f~hrt und dessen Schwiegersohn aine liI:.O eern Reg ina '"'!ufgebaut hat. :1eidos top 

restauriA'te r'laschinen , wio ich mich spi.-iter selbst d.:lVon üb ct'zeugen konnte. 

So klingelte dann fast täglich das Tele fon bei uns und elie HOflEX f ~lns au s dem 

['lain-Kinzig Kr e i s holten sich die entsprechenden AU5kün ft e . Uwe wa r sich ir"!= 

zwischen ... i t den Freunden vom HCI einig geworden , dnß !:ine Clubgründung in 

II<1n;.1u nIcht vor der tleuwahl eines ClubkapitDns im HO.lEX- Club Ta unus statt= 

finden wird . So h<:Jtten wir berc its im Ja nuar 1989 1G fesb Inter~enten mit 

insgesamt 17. zum Teil n i cht zugelassenen He,IE;( [·lctorriidern. Dios bedeu t ete , 

ojil~ hier im ~mkreis von Han;J U viele Leute für sich bastelten uno einer vom 

<"I nderen nichb wußte . Am Sonntag, Gorn 02 . C7 .1 S09 , ~ tollten w~r dann a ll un= 

soro r' :,J5chine n i ll1 <{ahmen eine r Präsentation dem H;:;.nauer Pub likum 3uf dem 

j';arktpl :l tz vor. Oie ilosonq,nz hiet'C1uf war übe(!?:I schend hoc h . IlCltürlich hatten 

wir di.-:'> <i<:l :.usstellung vorher im Har. auer /lnz(Jiqer angekündigt , wesh a lb auc h 

scimn morg l!ns .; egc n 2 . 30 Uhr die ersten "alten HClsen" auf der I'latto standen. 

Im Zuge diesel' Pr350ntation vorkuuften ~ir I\ ;!f f es und I,ueflon , ~1'3twurst und 

Getrlinko mi t und ohne ,\lkuhal. Bundhcrum wür unsere Clubgründung hi e r in t~ana u 

ain voller Erfolg. Von da ilb führen wir an jedem 3. froit<lQ im LanDt in unse= 

rem Clublukn l "Zum nappen" unseren Clubab,; nd durch . fluch h2b;:m ;Ji r 3el10n ein1 = 

:;10 Wochenendausfilhrten gemaCht . 

Wir wünschen :)0 diosor Stelle nochmals allen ' UJ,! (XI,H;E.lflt IIch s und Speichl!Ooruch. 

r-:it frcundl':'ctl~n GrüßE:n 
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Immer wieder 
diese Motorräder (5) 

aus "»aTOW.O Helt 1311969 

Die 
Lauf-Bahn 
• Auew.r,k!, .. , 500 ~um Iw.n." Turnlng an den Stert yorZieh,n.· OIe 
l lullpr.thlr,timme .d!a1lt durch dia N,b,ntt,.O. der AeMstrecke, In 
du CI. 30 A.nnfahnr-wlrden.woU,nde·Motorndnltrtr\ mehr oder w,nl. 
g.r unmerklich lunmmenzuckan und ihr • • BOck, ' IIMchieb'.n. _ EIn 
londerbarer Haufon Il t dort luummengekommen. Zu einer Zait (u Ist 
kurz nuch dIrn Krll,g). In der Jedtr Mensch u ert ulna elnllge Haupt3uf. 
g~bo botr3chlete, zu ,ofglnl,leren ' und zu .kampen.le,." ' , um sa tt wl,detl 
IU kOnnen, heben die mltl ten diner M~nn.r Ihre L,ben,m,ttelkllrten und 
ZutellungnlcJlr. Uen herglglben, um an ea,.,ln und Iln pur gebrauchte 
Relfon IU komm.n. Wir JI allch g~r nkht 10 wlchUg du Ellen, denn du 
M.gIl'lknurtan wurde vom Hlrzklopfln iibinont, Wlnn sll wll hypnoU,rln 
elll den kle inen Mann mit der großen flagge .tlrrten, 
Einer I.t untor Ihnen, der . ,ch achon gar nicht wohlfühlt In seiner Hallt 
Er dilrlll eigentlich überhaupt nich t rniUahren, denn _ "hat keine Brern. 
un. ledanlalll keine, die Ilng" ,li blllltnfaUI ~wel Runden au,halten. 
Stirn e"teo Training hat er .. narnllch .chon schmerzheft ZII spüren SI· 
krlog!. daß or zwar einen doll Ichnallen MOlar, ebor lUch genauso doll 
lenglerno Bfllm,en hllte. Warum .tand er übarhaupt hier, mit mehr Angl! 
al. Vatllland.liabe1 Al, er 1946 aus der Cllangon,chalt zu ,,'nor 
evakuierten Femilie nach HIII.e gekommen war lind nod! nicht wußte, 
welcheo Beruf er ergreili" lolle. ro.1 acht hge .pat.r du erSte Nad!. 
krltgl·MOlorr3drennen In der benachb3rten Kreluladl. EI war nur knapp 
20 km bis dahin; tU fllß ,..tDrilch und ohne E.ntrlu tk.rte (Vloher du Cold 
nehmen1), mogelto or sich bit zum Stan und Z.el durch. 
• Noch olno Minlile bl. Zlim St.rt, Heller lind Funktlonare Sta rl platz r8u· 
menl' _ .Noch 30 Sekundeni" _ MueksmilutchenlliH wurde 01, alles 
hlell dito Atem on, und auch den Fallnrn, oll .. alto Lilenzfahrer, konnlO 

man nach den langen Jahren der ZwangspauSlt d ie Erregung annhen . 
Bel . Noch zehn Sekundon' überlief ihn eine Clnsehaut, bel . Los· wurde 
er blaß und ,chob beinah. seinen Vordermann In die f ahrbahn hinein. 
Als nad! 3 Sekunden de r erste Motor losluckene und Ichllgertlg aUo 
anderen brüuMd allfdonnorten, al3 vom ganlen fehJ nur noch di. Leder. 
hlnlern und AuspuffHlton IU ,ehen wan,lfl, dil brüllte er mi t und geb~rdete 
Ilch wie ein Norr. 
Vielleicht war es auch der Ceruch des Aennöl,. der In der Lull hing und 
der .hn genau so wie dom,ls In Pari' mit salnem TIger 50 ne",ös gemacht 
hllUe. 
Naeh dem Rennen tIppoll. er d ie drei Slunden wieder llinick nach Hau ... 
Seinen Berul wtJßte ar nun. 8010 EnlschM) stand lul. Es war beonehe ein 
Will, denn lu Haull .tand lediglich seine Arie1. das gute Slück von 1928. 
du tain. Ellttn und uine Frau iiber den Kr ieg gereltll hatten, aber , .. 
er würde 19 schon schaffen. Er halle nämlich noch elwas In pello, nichl 
vie l. nur elno KI.to und zwei Rohre. Und die Ariel mit der Kiste, das 
wilrdo schon eine Rennm~,ch l ne werdenl 
E.n ganzes lahr harter Arb&i l lolgl nun, Kraflfallrer beim Burgermoluer 
wird er. dami t er LobensmHtelkarlen bekommt. Oie ~O I ßCnzlfl alt Zu· 
terlun!J hlr den Bürgermelster.Pkw I",Uln .hm vie l Ze.t, In den Eife l. 
wardein herumlllluchen und elte verrostete Wehrmachnlahrzeuge zu 
ummeln. Ein Wanderer·Pkw. zum Kleonlielerwagen m.t Hollgannl.ge 
um!Jebaut. eine NSU 200 und 350 OSL. ern Seilenwagen komman so IV' 
ummen. Alllo,~hnelitfiMport nennt er lid! (mit Holzgas. Junge. Junge) . 
dJmlt er selMn Wagen wlassen kann, um ouf die Rennen fahren zu k~n. 
nan, Oie Ariel wird umgobou t. poliart und friSI"rt, und als im kommenden 
FruhJahf das zweite Rennen. ers lm31s mit AUGwolsfahre rn , lali lt. Ist er 
dabei. Sehr mager l war. nber das iSI nur glil. denn 80 btlngt er wen.g 
Cewichl auf salne schon lasl kriminell erlelchlC!1e Ariel lIod nimmt auch 
nicht $oviel Wind weg. lodoeh anschiebnn kann er wio ein Herkulet. du 
h~1 er tr3ln.ert bl' lum Vorgasen, drei Schrotte - Kupplung - und weg 
wa, der Hirteh. 03rallf b3111 er, denn d ie Rennslrecke I" ein Sladtkurt mit 
30 bis 40 Ecken. $0 rith"g wes lur Rabauken, u"d wer da mal vome ist, 
IIßt s.ch ,chwer kriegen. Oenkt er ... 
Beim ers ten Tralni"!1 steht er wieder da. de r Mann mit der Fl3ggo. lUch 
dlo verll.x te C~nnh3UI und die AtemnOI stellen sich prompt ein. aber 
,I, es . Los· he ißt, Is t er nach drei SChrillen g3nz allein. AI, er sich ell l 
d ie ebschleßendl Mal~hine schwln!!1 und dnbe. umsieh t. ISl aliOl hin ter Ihm 
noch .m $chieb'ln. OonnerweUer. dn$ hllt gnklappl. lelll nichts wie wogl 
WiIJ der Schl"de,hJnnu legl er durch d.e Walder (Vene.hung, d.e 
Straßen), fetzi um die Ecke ... , und bolm Ab· und Zu·Um,chauon sicht er 
die weHle,. Nr.·Schlidar in Immer erfr~ul.cheter Entfernung. AI, ar nlleh 
der Ifsten Runde bel StJrt und Ziel durchkommt, winken d'IJ leute, und 
Ir kommt SIch vor wie der Pascha von Esc.hnapur. Tellfel, 1 ~lIft d.e AlIeIl 
Umsonst ha1\e er allo nicht den gllnllln Wintlr iiber geafbe, tet . Aber 
da! Ende kommt schnell. I" der ~welten Tral ... lngSflinde tritt und l ieht 
er die Sramshebel Immor Uefor und Milet an den Lenker heran. Vor 
elnor Spltzkehra let os dann .oweit. Der Fußbromlhebel 111 welch wie 
Gummi, der Handbrem,hebel IIlgI am Drehgril! an, die StrOhballon da 
vorne mit dem Haue dahlnler warden r ... engron und: weg von der 
Moachine denkt ar, d3nn hdrt ar nur noch d". hundsgemeine KrOlle,. 
und Schle.fen ,'net (ibor KopfsteinpIlaster dahlnngelnden Motorradu. 
W:lhrend or sich aut dem Stroh herau,pull. donneft das Feld um dIe 
Ecken IIl'1d Ir holft Inbriiostig, daß wen!,)"en. d •• anderen gute Bremse,. 
haben mogen, lIemlt er hier nicht Gesellschaft bekommt. 
Traurig sch.ebt er deo zerlledderten Vo,),' l uruck In die C~rage. M,t 
samer Frau sitzt er vor dar Maschine und kroo')l III horon : .Sleht du, 
du hus t du nun davon. ' Immer ha~t du nur uo dolnon Mutor gedacht 
lIod 01119 end.,. dnrull" verneUBn, Du und dein TIHer·Mntml· - .Ia, 
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d ... hj)~ 1 Ja rtet ,t. OldIe;, (d~tJl!i WM $I f' noth 6chlnn" .... lind mllllcrcr nl~ or) . 
wil< kann man eud. ml' 19281'1 DoumJec:k"lbrc:mstn lIennen lahrc" ..... 01· 
I~n M ,ef du W(IIIII doch, Ich kormlt d u feh'IIC1lell dBrn~18 nicht mehr 
f (,Uen,· ~. 

D;lml" . Wie Will d~' eigentlich noch? Als er In der Nochl turn lwaiten 
1 " ,Inlo" die Alill.T,turn t,h (wie .",111. r'O'oj'lIm'n helßI) wieder , Ichte t und 
... tr .ueht, die Bremlen lIul Vordermann JU bringen, wendern seine Gedan· 
ktn lurOd< noeh Frank/eid., nllcl! Pal le In die Garng" Mlliokoll . flicht ig . 
genl jü'chle,lIch be trunken hone ,er .I~" (dill dllrlen Mbnner doch, wenn 
man Ihnen d ie Geliebte wegnimmt?), damei., 1111 er ru tllolhe. daf) nln 
T,ger n,cht mehr d/l w~r. def) er In ~ el ner IIl1wflBenhell ols Uaulellul nach 
Doul,dllllfld verb/lld,1 worden war. Selnon Pkw haufI er In die Ecke 
gesteHt. d ie Rückpo81 mußte ein ondere, lur Ihn Ibllolfl ,n. Olnl eehnoll 
w'Ogeloul.n wor or In d lfl nlichsto Koelpe, donn es loille ke iner lehen. 
w,e weldl e , wurde. Den 2O'.ell9,oßton Reulell l elnn l ebens hendelte 
e, I lch ein. die fflnlosul. Ih,e Schn~ple und liköre hlben es wir kl ich 
in elch. 
Von jrgendjemlndem wer er sp~ler nach HeuSt RelHochl worden. Durch 
den Nebel 11m and.,en Morgen hallo e, - Peul, Onlchl schemenhaft 
liber .Ich ge.ehen. de r mil eUen M,nelrr \le'6utht . Ihn wach IU k,legen. 
.Ou SChrumplge,mene, wo'um hOSl du dich 80 \lollilulen Ionen? Ee lit 
doch Illes hilb so Ichllmm. Komm ersl m"l ln d ie OaloRel ' 
M,t Imem B'ummschDdel 60 g,oß wie e in Sch,unentor IIrabbell er In die 
Stl. lel und runter In die Ga'lIg •. Dort ueh l d~nn wieder die Sonne aul. 
der Keter 111 wie weggeblasen. und der Glaube in die Menschheit kehrl 
langsam w,eder lU,ilck. Paul führt iIlrr \lerachmlt zt g'irrscnd trr die Tiger· 
Ecke. und WIIS lieht er dort? Seinen MOIor - saml Gelliebe und den 
/lu~puflroh.enl P,Iul kennte doch seinen reppenhelmcr und hulte die ge· 
rade ,ulgeb~uten Teile le in e/luberhch \ler5teck t. ~Is die .fremdl~hr· 
1eug.· ~bgeholl wurden. Abgeben mußte er Ire ilich das leere Fehrge· 
sl.lt. da kam er rr lcht drum herum. HlluptSllche wnr /11 beim Kommlß. daß 
die Studua.hl st lmmle. Eine Kiste mil .It.n [rsatlte,len \loI1QelulIl. den 
bl.nken Pr imftrkeltenklllten des Tiger. ob .... drAul. und dAS Kommondo 
war1 . lIn .ul . Inen lkw. Ferlig. Plnl. Ei war lwar Jftmmersch~de um 
dn Ichöne und gule Tigetlallrgestell mi l R~tlern . Bremsen. GlIbt i. Tank 
usw.; .b. , bl, tudlnell k,lm die Erleuchlurrg. dUß 111 In der Heirr:nt seine 
A,i.1 ,lind. d.r wu,de der Tlger·Molor gut atehen. 
Bti der .nschließ.nden Kompanle.T'upp·Feler (hel. wor die gut und teuer I) 
werden PI~n . geu:t.mledel; det Rest Ist unler londsern .Organ lsation·. 

~nt::r,~~:~dM~!~re~e~~~I~~:f.h 8:~ebrr;~:lleb~I~~~~:gX:sl~un~~~~el~~ : 
den Tüten (wlchtlgl) werden In zwei Helmllturlauben eie Urlaubsgeplck 
mitgenommen _ die enttliuschten Ocsletllet det Heben femil ie muß mnn 
sich \lor,I.lIen. el. der frenkre lch·UrloubQr stolt BenedlcUne. Henneuy 
und MarteIl .wertlole alte Molofflldkillmollen' ~u spackle . Dafür durtlen 
deM der Vele r und d,e F' flu d ie Ariel mtl der Kiele dUlch den Re5t des 
K,i.ge. (lOnl lange Jehre noch) milschlellen. \lor den Bomben rellen. 
e\lakuteren und nach dem K' ieg vo r den lieb .... Besetlern \lefllecken. 
Fesl zw.1 Jahre davon stand sie en der Mosel ,wilchen Weinlassern Irr 
e inem li. l .... SlolI.n und ein h. lbn Urlaub g ing drauf. um die Maschine 
IU errl.o.t.n. zu fnhren ul'ld wieder d ick elnlulellel'l . fn J.dem Briel. de r 
zwl'chen drl ußen und de r Heimat hin und her ging. elMd elwas \Ion der 
Ariel (+ Klsl. ). Sie wu,de noetl nicht mlll ve'gessen, ala bel eil d.n 
MOlorr&dern. die er Im Krieg noch fah ren durfte und mußte. e ine R 66 ~olo 
auftauchte. dl. er bel den Kredschuuerr bekl m und die das wirklich 
schOneie und achn.lls te Motorred wal. dne bis doto gebaul worden war. 

. . . nls de r FtlInkrelch. 
Ur/nuber s lll/l ßeM· 
dic llno. Honnessy und 
MIllieIl .werllose , lI' 

Mo tOl rlJrlkl/imollcn' 
flLI~paclo" . 

/ll/e ZeldlflLlngen, 
611;'c'-_"",.,-WIIIIII' Nledl 

Spaler wurde er denn selber . SchirrmeISlez · - wie P3ul. se in großer 
freund und GOnner. \Ion d.m er In dem Durcheinander /r'JenrJwo !lotrallnl 
..... urd l und nie mehr .twu hdrle . Paul . blsl du nueh da? EI gib t Je, 
manden, der mochte mit dir ein A:lnlU F,Iß Rum tulmachenl 

" Und - und - . Ha. ha llo. bil l du .ndllch ' erllg?· Sein. Dich (du .rrne. 
m .. ~.fI Mtdche". du Ihm Immer mi l Wlener Kolk dIe KalIeie, Ventile . 
KolbenbörJen, Roh" uew. polieren mußte) staht \lor Ihm . • Spillnsl du 
mtl wieder?' Teufel. dIe Arl.1 muß doch fertig. dIe Bremeen lotlen 
, ,,ndleal we,den. sach, Rund.n mOn.n 11. au , h. lt. n. nlchl l'Iur .ln· 
.lnh,lbl Morgen I, t nochmal T"lnlng. 
Aber Olm S3rn' tag Is t es dod"! ..... I.der duselbe. Zwer ,,\ er wlodor donk 
esln .. Spellal ·Starta \lorne. als der Rennlailer ; 10' · tagl, er komml auch 
diurnal zwei volle Aurrdon weit. pbor In der dritten sagen dlc BIt'r mun 
.rneut .au,· . Er mo.kt u aber früh genug und brauchI keine Strohb.llen 
lU kll .. ln. Er belOhlt die vordere Bram.trommel und \le,br.nnt ,Ich d ie 
FInger; eil er .Ie In,puckl .• puckl Ite zurtick. I •. die zwei haben .chon 
Ih.en K.mp' mi l· (nlml gegen.) einander. Aul du 'e tl te Trelnlng \len leh. 
tet er ... hat /a doch keinen Zw.ck.. St.1I denen \lereucht er, andere 

~~~~,~~~'.-lbe~n:.:~~:.~ ~~r~~~~I~~ ~:e~'II~:r~:()~::~~~:~F::~~~ 
f.ngenl lull le i d .. elnl lge. Wlf da heUen kann. Luillum Kühlen. In der 
Nachl \lor dem Rennen baut er eine l ufthul' _ wia ein Megaphon so 
9roO. Im Querli" Irluml er dann. wie ein TIger IU, der Luhhule h.rauI· 
grlnll : .lIöch, len, drei Runden. höchsten. dr.1 Aundenl ' 
Am Sonntlgmorgen Im fahrerlager (er hili londllrbuflrweln m,1 gar 
kflin.n Hunger) macht er mit .. Iner " I U und Holler ln alnen . Schlacht. 
pl"n · . Durchhalten werden die Brem.en ja lowleso nicht. abor ankommen 
wlll er In jadem Fall bill teiner .. or.len Rennon, rJarnlt er dlm Hillch nlchl 
nochmals hinfeuert. AI. Trost hll er wenlgst.n, den lweltbeeten S tar!· 
pllllr . und .ln.n Tro, tprel, bekommt" \Ion IOln., Frau schon IlIllt : Zwol 
Dosco (die damaligen ,chwarun Zulellungulglrellon). fine darl er \lor 
dem Stlrt nudlerr. dl, anderl nlch dem Rann,n. Und tJamil er .uch gleich 
In rJen OenuO " Irres .Pr.I ••• • komnll, soll die fnu elch 200 m na c h 
dem Zieldu r cfH~ang oul, lellel'l. d.nn so weit br ~uchl " besUnrml, um "j. 
nen breml8nlonn Tigl r zum S tehen zu kriegen (wenn da, der Aennl.ner 
gewußt Muel). 
.Au . ..... al. kl .... biS SOG Kublkzenllm.ler \lor l illhen.· 0, ..... er ,Ie wl.d,r. 
dIe Glnl8lllut, gen'UlO wie fruher, wenn es hleO: . freiwilligl \lor: 
Sollt. er nlcf!1 lieber . . , 1 Aber wll saglo sein frt>h"er Chef, wenn er u 
Im Oeslchl " InIl Kredfahrers Irbelte ... 11M .AUe Wes.rr dieser Erde 
,Ind im Orunde threr Seele f.lge. T.pf. rkelt Is t nlchl' ind"es Oll, Ober. 
windung der Ang,t." _ Also schlob' Ichon mit \lQr. du Motorradfah rer, 
le in. 111 wird adton gut gehen. Zwer kommt er 11m nochmal, hundeelend 
\lor .• ,. 11 lIe lßII .Noch line Mlnule ... • und leine Frau vom Sta,tplal! 
muß. aber b.1 .Ios· ,mOttell .r $Ich ab wl. ein Pudel, der Tiger IdlOnelt 
Intt und nach drei Schritten zl.han die belden eb wIe das holllgo Donner. 
weller. 
EII.e Runde: .Hn klar. Am Ziel Daumen fIIUI Oll, Zelmen: hel brem" 
nochl Zweile ul'ld dr itte deu.lbe. Vle. le Aunde: die Bremshebel wandern 
lIefer und nöher (wll der Tiger ftua der lufthur. g"n511). Ein. AS und eine 
Inl l rn,lIona l sllren Ihm Im Nllcken. dia RS Ilehl \lorbel. Aber der Daumen 
gehl In Sl8rt und Zie l rau • . seine fr , ,, soll sich k.e lne Sorgen mach.rr. 
FOn!te Rundei Brlmun weg. letZi hllfl nur noch der Motor beim Anbrem. 
sen der Ecken mit. So ein Pech, nur noch lW.1 Runden ... Was 1'1 denn 
10' . er wird Ja wieder ,,:tmeller, Jeul drängl er die AS - und die - JI 
g lhl' s deu e - Jeut lahrt d t e 11'1 dte Slrohballent Ob die etwa lUch 
ke in, ... ? Heiße. er laI wieder \lorne. 
Aber nun weg \Ion der Internellonal, und betm Oberrunden \lerllert er sie 
latUchllch. EIn .vOlilg neueB fahrg.fuhl· . wie man ohnl Bremsen 10 
.chnlll "In k..nn. Letzte Runde: aulpau en. nur Ja nicht oberdreherr oder 
\ler,dl.lt.n, \IleIleIchi longl's doch noch bl, tns Ziel. Bel llllh, Wird I r 
IU \lO'"chtig (oder mOdI?). dia International Ist wieder da. und luf den 
latlten Dnlcller 115ml er an eIner kar ie rten flagge \lorbel. 
Oriller. IWllter . • "Ier Ooln9 - wie gehabt - S leh.nl Irgendwe, l ieht 
Ihn von der Maschine. , in linderet nlmml oll ihm eb. om Ziel der 1 3th(O/l~0 
R.nnill ter, .in Oürgermel,ter. Uniformen, tf6ndeschGlleln. I'olografen. e" 
Kran! _ er kommt gar nlchl zu ,ich. Wu I" kaputt? Im lou"prech~ , 
.S I.ger dar Ausweiskl,ue SOG wurde In de r Zeit vo rr .... . Aber das kar.1\ 
dodl nlchl w.hr lein. wo I" Jeln T.ger1 S tatl deuen fll hrt eIn Cabr'olet 
\lor; ..... 81. Ehrenrunde? So ein bhlde, Durchelnll'ldor. er begrelfl ntChts 
mehr. Endlich .In lichtblick: deo twlsch. 1'I oll den fremd.rr Mensetlen, dl. 
elch um Ihn drllngon. selno Dicke. Aber wllrum olluert', denn In Ihren 
Augen 10? Und warum ,agt sie nlen" und helt Ihm nur echluckend Ihro 
fOUJ t hin? .Was '51 denn. Dicke. 580' rJoch WO,!" - . 00. die _ die 
Bosco ... • _ 
JI. 10 war's gewesen . 
Montags zogen zwei gillckliche Men8chen mit Ihrem Holl\lergaser he lm. 
wllr" . Hin tendrauf Scholukeltl gemummln l e lrrern Seil der Tigor mit. D!1I 
drol hatten Ihre Bow:lhrungsprobe bestInden, ,10 \/taren durm oll Illre 
jungen lallre durch dld< und dünn lu eIner Einheit geworden. Zuummen. 
gerlufl hatten ale sich. verJoren und wiedergefunden. Kampfen mulllen 
Jle wie nltrlSch. be,onders der Tiger. urrd wonl'l man die fuh ro ' 0 !rt. d. 
IIch nach Heusa rumpeln sah. konnte man unlchwor IIhnan, dllß tJle drei 
noch einen Idlönen, langen und geml ln"men Weg \lor slen hatten, .r. 
seJns Dick, und actine Motorräder. 

ENDE 
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In letzter Zei~~M~~ öfter ältere Horex_Fahrzeuge (vor . Bj . 1940) 

auf , die vo n i hre n Be s itzern nur mit vie l Mühe res tauri ert 

werden können. Um hier ei ne kle i ne Hilfes t e l l ung zu ge ben , ha be ic h 

von meinen Unterla ge n gute Kopien anfert i gen lass en, d i e ich pra k t i sc h 

zu m Selba tkos tenpre i s an I n teressente n weitergebe . Folge nde Unt e rlage n 

s tehen zur Verfügung : 

1. Pros pek t Gnom 1922 u. AM 250e em 1924 
2 . Pros pekt ! 500GV 1925 u . Sonderabdruc k " Moto r u . S po rt" 1926 
3 . Pros pekt T 500s v u . T600s v Luxus - u . '1 01ks modell 1926 
4. Pr os pekt T 500 s v u . T 600s v 1928 
5 . Pros pekt "lI o l' ex-~jodelle 193 1 u. Vc rkaur s blatt 8 500 u . 'J! 600 193 2 
6 . Sa mmelpros pekt 9 200 - s800 1933 
7 . Sammelp r oöpekt S200 - 5800 193/f 
8 . Samme l pros pckt S2 - 5s 61+ 1935 
9 . ?rospe k t T; - 56 . 1937 

10 . Pros pekt 92 , S3 1937 
11 . Prospek t 535 , 1937 
12 . Pros pekt SB 35 , 1939 
13 . Pros pe k t T 5 - 56 u . sn 35 , 1939 
111. Behand l ungüvor oehrift "Tigergabe l" bi s ;·\ odellreihe 1935 
15. Behandlungs vor s chrift "T i ge r gabel" ab ~l or.l ellreihe 193 6 
16 . Beh e nd lungs vorse hrif t "A mee - Ve r gaser " , 1928 
17 . ßehandlungs vorachrift "lIajot-ö l pumpen ',', Tro ckens umpf u . Fr isc höl 
18. Ers atzteilli s te lI urth-Gctriebe Typ LC . ( liorex Standard -Ge tri e be 1 9 2 !J - ~ c)35) 

a b 500 eem. 
19 . 8 p.tri c bs anlc i tung " lIorex - Motorräd er" 500 u. 600 eems v ... 500eem ohv , 193 0 
20 . Ers at z t e il- Pre isli a t e " !lorex- Krafträ der" ( oh ne Dildle i l), 1930 
2 1 . Ers atzteil - Pr e i s li s te f ür Columbus - Hotore 500 u. 600 eem ~ inzy linder 

und 600 + 800 eem Zwe i zylinde r (ohne Bi ld te il) 
22 . Betriebsan leitun g "Columbus -Motor e ll 200cc m - 80Ccem, 193 5 
23 . Betriebsanleitung "Columbus -Hotore" 200cem - 600n m, 1938 
24. Bet r iebsanleitung " Horex-I·lo t orräder" 200eem-600eem , s v u . ohv, 1937 
25 . F.rsatztei ll is t e "Co l umbus -Hotore " 500 eem u. 600e r.:m s v u . oh v , \ 938 
26 . Ers a tzteil -Prei s l i s te SB 35 , 1939 (ohn e Bi ldte i l) 

D'r Prei s pro kopierter Unterlage be t rägt bi s e inoc hli e ßli c h Nr . 18 5 , - - :: ~l , 
ab Nr . 19 10 , - - DH ine l . Por t o. I nteressen t en wenden s ie h bitte an: 
Hie hael He hlinger , Wese r s t r. 24 , 6090 aüsGe l s he i m, Te l 061 112/ 68235 

----..'1(.) YAMAHA - PABST 
At.U-Nachgußt eile von SI EGMUND-PABST 

ReibungsdKmpfer knöpfe Reg i nnart, Reeidentart mit kl o Horex ze ichon, 
+Roald entart mit gr oßem Hor exzei chen wie Reglna handgriff kombi ni er t .. 
Tankemblem aUD einem Guß , Fahrerfußr as ten Reol/Imp.,lIauptetKnder Regi na/ 
Reai/lmp •• Al u- Zw l achenring Imp.fUr Honda 12 Volt - Limo Umbau , Nockenoel= 
wannen f Ur Res l -Nochenwe l lenre ttung , We rkzeugkss t en Resi links , Handgr i ff 
Raai-Sl tzbank/Regina Kot fl .,Kettenkaet enhalbmonda Rea i / i mp ., Sei tenständer 
arme Real/Tmp.Verat ärkt e Ventildeokel Imp. a uc h mi t e ingebauter Mot oren t = 
lUftung ,Gepäaktrilge r f Ur St elb 82,50. ander e Al unachguOt e i le auf Anfrag e+ 
Nachbau v. iinzels t Ucken möglich. Auspuffzwfbhendänpf er V2A f .Res l /Imp~, 
Nockenwell en instandset zung Reel/lmp. auf Anfrage. 
Verkauf-Tausch-Ankauf von anderen 
Tei l en mtlglioh! 

VAMAHA..pAB9T . Ottwtlt., BI'. 10 . Neo BL Wend.r·Ntltd M1tmn""It. , 
19 



ANZEIGEN 
Verkau fe ore; . Vor.derradsehut7.­
bleeh für Ilesi/Imp . Schwine­
gabel , neu . 'fau8ehe mein en 
rechten Hesident-Werkzeug­
kas ten gegen ein en linken. 
Verkaufe Imperator 400 , gu t er 
:6ustand , DM 4.200. 
Suc h e Kopie de r Ilorex Kunden­
dicrw ~mj"tte i J.ungen, bis 1952 
einsehl.i eßHch. Suche Ilegina 
Ein-PorL Gußkopf , tau s ch eegen 

HOREX-NEUTEILE 

PUTSCH-
BERGER" 

I!eriehhau scrs traße 55 
Illuppe rtal/ Oronen be r g 
0202/473713 

Teile möe lich. Horex-Il'ei ] e ,J" . l'uckmayer 
Paul Nauwelael'u , AV. J. Hanns <lens '1'e1. 0043/,7 229/899 27 
42 , ]3- "12 1 0 BrüsHel , Belgien. ~~~~,dLJ..!::!::d'L:::::.2.-'~'--_ 

Biete ca. 20 verschiedene 
llorcx-Hauo-Post-Ilefte im 
'fausch e;cgcn Ilorex-l1egina/ 
Re si den t/IJllperator/Sl3 35/ 
Columbu~J und Hebell 50-
Prospekte .. Ebens o Alu- Zy­
linder .für Illlperator(Müneh) 
,0-68,4 gegen Gebot zu ver­
kauJ.'en . Angebote a : 
lOootCach 1443 62:;2 Diez/Lahn 

Alle K1 c inanzeigen sind ko stenlos , 
wtr lJ ehal ten uno aber vor den Tex t 
ßinnvoll zuveröndern . 
Schicken Sie eine Postkarte an die 
Reduktion . Telefonische Anz eigenan­
nahme unte r 069/436659 . Bei gewerb­
lichen Anzeigen bi tte an die Redl:lk_ 
tJ on wenden . 

HEUMANN HOREX -Ersatzteile 

Verschleißteile - Dichtung en 

- Embleme - Schalldämpfer -

KrUmmer - ET-Kataloge -

22 seitige Liste DM 2,50.­
Heumann - Fuchsberg 3 
6110 Dieburg - 06071/1315 

AUCH ANKAUF! 


	Horex-Bote 01/90
	Inhalt
	Maße die ein Horex-Freund kennen sollte
	Leserbrief: Achim Adelmann
	Kunstruktive Leckerbissen
	12-Tage Buch einer Regina Tour
	Unter uns im Horex-Club
	Leserbrief: Christine Opitz
	Kurzgeschichte: 5 (forts.)
	Leserbrief: M. Mehlinger
	Anzeigen



